


Unser Musterspeiseplan für die Mittagsverp昀氀egung berücksichtigt die Empfehlungen einer 
gesundheitsförderlichen und nachhaltigeren Verp昀氀egung. Er orientiert sich an den aktuellen 
DGE-Qualitätsstandards für die Verp昀氀egung in Kitas (Stand 2022) und für die Verp昀氀egung in 
Schulen (Stand 2022) sowie an dem KEEKS-Leitfaden für klimaschonende Verp昀氀egungskon-
zepte (Stand 2019).

• Einsatz von Fleisch:
• Max. 1x pro Woche Fleisch oder Wurst 
• Einsatz von Rind昀氀eisch: max. 1x innerhalb von 4 Wochen

• Einsatz von Fisch aus bestandserhaltener Fischerei: 1x pro Woche 
• Einsatz von verzehrfertigen Fleischalternativen                                                                                    

(z.B. vegetarisches Schnitzel auf Sojabasis): max. 1x pro Woche
• Einsatz von Reis: max. 1x innerhalb von 2 Wochen
• Einsatz von Bio-Komponenten: mind. 2x pro Woche
• Einsatz von vegetarischen Komponenten: mehrmals pro Woche
• Einsatz von veganen Komponenten: mind. 1 Verp昀氀egungstag pro Woche
• Kein Einsatz von vollfetten Milchprodukten als Dessert

Kennzeichnungsp昀氀ichtige Allergene und Bioprodukte sind deutlich auf dem Speiseplan 
gekennzeichnet.

Unser Tipp: Orientieren Sie sich bei der saisonalen Ausrichtung Ihres Speiseplans an frei 
verfügbare Saisonkalender.

Der 4-Wochen-Speiseplan erfüllt folgende Kriterien (5 Verpf egungstage):l

Klimafreundlicher Speiseplan 
Den Tisch grüner decken
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G Gluten

 namentlich:

G₁	 Weizen
G₂	 Roggen
G₃	 Gerste
G₄	 Hafer
G₅	 Dinkel-Weizen
G₆	 Khorasan-Weizen
K	 Krebstiere
Ei	 Eier
Fi	 Fische
E	 Erdnüsse
Sb	 Soja
M	 Milch	(einschließlich	Laktose)
Me	 Milcheiweiß
La	 Laktose
Sf	 Schalenfrüchte
 namentlich:

Sf₁	 Mandeln
Sf₂	 Haselnüsse
Sf₃	 Walnüsse
Sf₄	 Kaschunüsse
Sf₅	 Pecanüsse
Sf₆	 Paranüsse
Sf₇	 Pistazien
Sf₈	 Macadamia-/Queenslandnüsse
S	 Sellerie
Sn	 Senf
Se	 Sesam
Sd	 Schwefeloxid	und	Sul昀椀te
	 (>10	mg/kg	oder	10	mg/l)
Lp	 Lupinen
W	 Weichtiere
()		 Kann	Spuren	enthalten	von	…

Artikel	mit	Sternchen	(*)	enthalten	keine	Angaben	auf	dem	Speiseplan.
Allergen-Informationen	liegen	zur	Einsicht	in	der	Küche	vor.

Allergenkennzeichnung mit Kürzel 


